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Folgt Michelangelo!

Toscana, ganz im Osten, und daher vom
gro§en Schwarm der Schw�rmer noch weit-
gehend verschont: Arezzo und der endlos
gr�ne, heiter bergige H�henr�cken des Ca-
sentino. Arezzo, sagt man, sei untypisch f�r
ihre Lieblichkeit, die Toscana. Ein gutes Zei-
chen! Michelangelo hingegen hinterlie§, dass
das Talent in ihm mit Sicherheit in Arezzos
feinsinniger Atmosph�re gewachsen sei Ð im
Casentino n�rdlich von Arezzo, in Caprese
Michelangelo, ist er geboren. Nicht der ein-
zige hier mit herausragender Bedeutung in
Italias Kulturszene: Petrarca, Vasari, Masac-
cio, Uccello und Piero della Francesca (eben
frisch renoviert) stammen aus Arezzo und in
den Bergen des Casentino liegen die mysti-
schen Highlights von La Verna und Camal-
doli. Sehr weltliche Spezialit�ten zeigt
Arezzo nach wie vor am 1. Wochenende des
Monats. Der Mercato dellÕAntiquariato auf
der Piazza Grande sollte l�ngst weltber�hmt
sein Ð einige sind trotzdem noch nicht auf der
Megaschau der Nostalgie gewesen. Dann
muss man nat�rlich in jedem Fall den Tisch in
der Antica Trattoria da Guido bestellen (via
Madonna del Prato 85, Tel.: 05 75-2 37 60),
um dort salumi, crostini, pasta, funghi, tartufi
und Chianina-Rind f�r insgesamt rund 
25 Euro aus dem Vollen zu genie§en. 

Zum Wohnen lieber hinauf ins Casentino:
In Subbiano hat gentile Signor Franco als
Quereinsteiger ein Domizil f�r seine Liebha-
bereien geschaffen: nette Leute, gute Ge-
spr�che, gute K�che und die f�nfziger Jahre.
Die Mischung ist gut vorstellbar, in Gesell-
schaft einer Original-Vespa genial einfach
und echt toskanisch essen und sich nach dem
dolce ein paar Geschichten und Tipps aus al-
lererster Hand holen. La Corte dellÕOca ist
eins der liebensw�rdigen Landhotels, die
man normalerweise nur mit einer gl�cklichen
Nase findet (11 sehr h�bsche Zimmer, eines
davon rollstuhlgerecht ausgestattet). Wer lie-
ber mit dem treno als mit dem Auto anreist,
non cÕ� problema: Signor Franco �bernimmt
gerne den Service vom Bahnhof zum Hotel
und umgekehrt Ð nach Firenze f�hrt der Zug
35 Minuten, nach Cortona nur 20, in 50 Mi-
nuten kann man in der umbrischen Perle 
Perugia sein und selbst nach Rom ist es keine
Ewigkeit, sondern 1 Stunde 20. Alles im Griff.

Mit Guggenheim & Palazzo

Mal etwas anderes, als ziellos in der Romantik
zu gondeln: Peggy GuggenheimÕs Kultkunst-
palast am Canale Grande (im ehemaligen
Wohnsitz der grande Dame, Palazzo Venier dei
Leoni) geh�rt einfach zu den spektakul�rsten
Kunst-Adressen in Europa. Einmal muss man
dagewesen sein. Zusammen mit Venezia ein
durchaus vielschichtiger Genuss und jetzt im
September startet wieder eine beachtenswerte
Ausstellung bei Guggenheim Ð alle Infos holt
man sich direkt unter www.guggenheim-
venice.it. Passend dazu das Domizil: In der
N�he des campo San Maurizio, wo sich ge-
wohnheitsm�§ig Venezias Antik-Szene aufh�lt
(und nicht weit von piazza San Marco) wurde
der Palazzetto Satriano liebevoll und mit allem
Aufwand zu einem Hotelschschatzk�stchen 
restauriert. Nur drei Zimmer bietet das roman-
tische Luxus-Nest, die aber vom Feinsten aus-
gestattet: mit den oeuvres von Murano, Stoffen
aus alten venezianischen Manufakturen, Bil-
dern aus der Familiengalerie, Spiegel in der
brillanten venezianischen Tradition, B�der mit
den sch�nsten italienischen Mosaiken É Ca-
mera delle maschere trumpft dazu auch noch
mit Blick auf den Canale Grande auf, aber auch
Camera della sirena und Camera del Conserva-
torio sind unvergesslich geeignet f�r den vene-
zianischen Traum. ãBed&BreakfastÒ nennt
man sich modestamente: prima colazione wird
liebevoll allÕitaliana vorbereitet und die k�st-
lichen letti gibt es pro Doppelzimmer f�r 
130 Euro die Nacht.

Alles ausprobiert von Daniela Di Bartolo!
La gentilissima signora hat nat�rlich die K�che
im Corte dellÕOca ausprobiert, Palazzo-Bett
und Fr�hst�ck getestet. Sozusagen handverle-
sen kommen die Adressen von Case in Italia
zusammen und deshalb finden sich dort die Ra-
rit�ten mit viel mehr Gef�hl als �blich (be-
stimmt erinnern Sie sich noch an das freundli-
che Schloss bei Treviso?). Eine Fundgrube f�r
alle Jahreszeiten tut sich unter www.caseinita-
lia.com auf. Wer dann noch mehr wissen will,
wendet sich direkt an 
Case in Italia, M�nchsgasse 2
D-97762 Hammelburg
Tel.: +49 (0) 97 32-9 18 80
Fax: +49 (0) 97 32-78 03 99
E-Mail: info@caseinitalia.com
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Bell’altro, 
Toscana und 

Venezia 
können auch 

anders.

Romantischer Luxus 
in Venezia: Ca’Satriano

im PalazzoGenüsse auf dem Lande:
La Corte dell’Oca im 
Casentino bei Arezzo


